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Dieses Dokument stellt detaillierte Informationen für potenzielle Neukunden und bestehende DQS-Kunden 
bereit zum Übergang auf ISO 37001:2025.

1. Transition-Regelungen für ISO 37001:2025
Im Februar 2025 wurde der Standard ISO 37001:2025 veröffentlicht. Die IAF-Übergangsregelung IAF MD30 
sieht Folgendes vor:

▪ Es gilt eine zweijährige Übergangsfrist bis zum 28. Februar 2027.
▪ Zertifikate, die nach ISO 37001:2016 ausgestellt wurden, sind bis spätestens 28. Februar 2027 

gültig oder müssen zu diesem Zeitpunkt entzogen werden. Alle zertifizierten Kunden müssen bis zu 
diesem Zeitpunkt auf die neue Version ISO 37001:2025 umgestellt werden.

Akkreditierte Zertifikate nach ISO 37001:2025 können erst ausgestellt werden, wenn die DAkkS-
Akkreditierung für den neuen Standard erteilt wurde. Bis dahin stellt die DQS CFS Zertifikate nach ISO 
37001:2025 als nicht akkreditierte Zertifikate aus.

Sobald die Akkreditierung für ISO 37001:2025 an die DQS CFS erteilt wurde, erhalten Kunden Zertifikate 
mit DAkkS-Logo, Revisionsdatum und dem gleichen Ablaufdatum wie ihr zuvor ausgestelltes nicht 
akkreditiertes Zertifikat.

Ab dem 1. Januar 2026, führt die DQS neu geplante ISO 37001-Audits gemäß des neuen Standards ISO 
37001:2025 durch.

Vor Ausstellung eines Zertifikats nach dem neuen Standard muss die DQS die Konformität der Organisation 
des Kunden mit den Anforderungen der ISO 37001:2025 überprüft und anschließend eine positive 
Zertifizierungsentscheidung getroffen haben.

Das Audit zur Umstellung auf ISO 37001:2025 kann wie folgt durchgeführt werden:

a) im Rahmen eines Rezertifizierungs- oder Überwachungsaudits (siehe Kapitel 1.2.1)

b) im Rahmen eines Transfers (siehe Kapitel 1.2.2), oder 

c) in einem separaten, außerordentlichen Transition-Audit (siehe Kapitel 1.2.4)

Alle Transition-Audits müssen so geplant werden, dass die DQS sie bei Ihren Kunden vor Ablauf der 
Umstellungsfrist am 27. Februar 2027 abschließen kann. Transition-Audits in der Übergangsphase sind so 
zu terminieren, dass ausreichend Zeit für die Umsetzung von Korrekturmaßnahmen und die 
Zertifizierungsentscheidung bleibt.

1.2Transition-Audit
1.2.1 Transition-Audit im Rahmen Rezertifizierung und Überwachungsaudit
Die Umstellung auf ISO 37001:2025 im Rahmen eines geplanten Rezertifizierungs- oder 
Überwachungsaudits erfolgt in zwei Schritten. Ein zweistufiger Ansatz muss angewandt werden, der aus 
einem Stufe 1-Audit (sog. Readiness Audit) und Stufe 2-Audit (nächstes reguläre Rezertifizierung oder 
Überwachungsaudit) besteht. Zertifizierten Kunden wird empfohlen, falls möglich, die Umstellung auf den 
neuen Standard im Rahmen einer Rezertifizierung rechtzeitig vorzunehmen.

Transition Audit (Readiness Audit): 

Das Stufe 1-Audit (Readiness Audit) wird durchgeführt, um die Änderungen am AKMS, den Grad der 
Umsetzung und das Verständnis der Kundenorganisation für die Anforderungen der ISO 37001:2025 zu 
bewerten. Schwerpunkt und Zweck des Readiness Audits ist die Überprüfung und Bewertung der 
Systemdokumentation. Ziel ist es, die Bereitschaft für das Stufe 2-Audit zu bewerten.

Die Auditzeit für die Umstellung beträgt:

1. 0,25 Personentage Desktop Audit (Dokumentenprüfung)
2. 0,25 Personentage Remote Audit
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Die Zeit zwischen dem Transition Audit und dem nächsten regulären Audit sollte maximal 6 Monate 
betragen.

Nächstes reguläres Audit (Rezertifizierung oder Überwachungsaudit): 

Das nächste reguläre Audit wird gemäß den üblichen DQS CFS-Kalkulationsrichtlinien berechnet..

Nach erfolgreichem Abschluss des nächsten regulären Audits mit zusätzlicher Auditzeit für das Transition-
Audit und einer positiven Zertifizierungsentscheidung erhält der Kunde ein neues ISO 37001:2025-Zertifikat.

1.2.2 Transition im Rahmen Zertifikatstransfer
Zertifikatstransfers im Zusammenhang mit dem Übergang auf ISO 37001:2025 sind nur möglich, wenn Sie 
bereits über ein gültiges akkreditiertes Zertifikat nach ISO 37001:2025 haben. Die Anforderungen des IAF 
MD2 zu Zertifikatstransfers gelten uneingeschränkt.

Zertifikatstransfers mit Übergang auf ISO 37001:2025 sind nicht möglich, wenn Ihre Organisation über ein 
gültiges Zertifikat nach ISO 37001:2016 verfügt. Falls Ihre Organisation nach dem 1. Januar 2026 mit einem 
Zertifikat nach ISO 37001:2016 zur DQS CFS wechseln möchte, ist ein Erstzertifizierung nach ISO 
37001:2025 zu planen.

1.2.3 Delta Audits (freiwillige Gap- oder diagnostische Audits)
Delta Audits/Gap Audits sind nicht möglich.

1.2.4 Separates außerordentliches Transition-Audit
Wenn der Zeitraum zwischen dem Transition-Audit und dem nächsten regulären Audit mehr als 6 Monate 
beträgt, muss ein separates außerordentliches Übergangs-Audit durchgeführt werden. Ein Übergang zu 
ISO 37001:2025 mit separatem außerordentlichem Transition-Audit besteht ebenfalls aus zwei Schritten 
(siehe Kapitel 1.2.1 oben). Ein zweistufiger Ansatz muss angewandt werden, der aus einem Stufe 1-Audit 
(sog. Readiness Audit) und Stufe 2-Audit (nächstes reguläre Rezertifizierung oder Überwachungsaudit) 
besteht. Zertifizierten Kunden wird empfohlen, falls möglich, die Umstellung auf nach dem neuen Standard 
im Rahmen einer Rezertifizierung rechtzeitig vorzunehmen.

Transition Audit (Readiness Audit): 

Das Stufe 1-Audit (Readiness Audit) wird durchgeführt, um die Änderungen am AKMS, den Grad der 
Umsetzung und das Verständnis der Kundenorganisation für die Anforderungen der ISO 37001:2025 zu 
bewerten. Schwerpunkt und Zweck des Readiness Audits ist die Überprüfung und Bewertung der 
Systemdokumentation. Ziel ist es, die Bereitschaft für das Stufe 2-Audit zu bewerten.

Die Auditzeit für die Umstellung bei separatem außergewöhnlichem Transition-Audit beträgt:

1. 0,5 Personentage Desktop Audit (Dokumentenprüfung)
2. 0,75 Personentage Remote Audit (Mindestens Interview mit dem AKMS Beaufragten/-

funktion, Interview mit Top Management optional)
Nach erfolgreichem Abschluss des nächsten regulären Audits und separatem außergewöhnlichem 
Transition-Audit (falls mehr als 6 Monate zwischen Transition-Audit und nächstem regulärem Audit liegen), 
und einer positiven Zertifizierungsentscheidung erhält der Kunde ein neues ISO 37001:2025-Zertifikat.


